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Die gagrariſche Jnterpellation
Die Konſervativen im Reichstage haben es für angezeigt

erachtet beim Eintritt in die Weihnachtsferien eine
Interpellation einzubringen in der die ſchleunige
Kündigung der Handelsverträge verlangt wird
Die agrariſche Interpellation ſtellt an den Reichskanzler die
Anfrage warum die als dringlich anerkannte Kündigung
der in den Jahren 1891 bis 1894 mit mehreren anderen
Staaten abgeſchloſſenen Tarifverträge noch nicht erfolgt ſei
Von den Freikonſervativen iſt dieſe Interpellation nicht mit
unterzeichnet

Bereits bei Beratung des engliſchen Handelsproviſoriums
hatte Abg Graf Kanitz dem Groll der Agrarier darüber
Ausdruck gegeben daß die Kündigung der Handelsverträge
visher nicht erfolgt iſt Er behauptet daß dieſe Kündigung
im ganzen Lande erwartet werde daß das Vertrauen

der ländlichen Bevölkerung zur Regierung ſchon faſt auf
den Gefrierpunkt geſunken ſei und unter den Gefrier
punkt ſinken werde wenn die Kündigung nun nicht bald
erfolge Mit Recht wurde von einem Redner der Linken
erwidert daß Graf Kanitz mit dieſem ganzen Lande den
Mund etwas ſehr voll genommen habe denn im ganzen
Lande beſtehe dieſe Auffaſſung nicht Sie beſtehe nur in
den Kreiſen die von den agrariſchen Jntereſſenten
beſonders lebhaft agitatoriſch bearbeitet werden Jn den
Kreiſen der Jnduſtrie und auch in weiteren Kreiſen der
Landwirtſchaft beſtehe die Auffaſſung daß man einen
Handelsvertrag nicht kündigen ſoll ehe man nicht
einen anderen in der Taſche hat

Ob wir neue Handelsverträge bekommen iſt zweifel
haft daß ſie für Deutſchlands Handel und Jnduſtrie wenn
wir ſie bekommen weit ungünſtiger ſein werden als die
bisherigen erſcheint uns von vornherein klar Die Regie
rung lieh dem Geſchrei über die Not der Landwirtſchaft ihr
Ohr und ließ ſich auf eine Bahn drängen die niemals zur
Verbeſſerung der handelspolitiſchen Beziehungen ſondern
im günſtigſten Falle zu ſchlechten Verträgen führen konnte
Denn ſie ging von der Erhöhung der eigenen Zölle aus
ſtatt ihr Angenmerk auf die Ermäßigung der fremden Zölle
zu richten Was brauchte die deutſche Erwerbswelt die
Erweiterung ihres Abſatzgebietes die Erleichterung ihrer
Ausfuhr die Steigerung des deutſchen Anteils am Welt
handel Dieſes Ziel wäre zu erreichen geweſen wenn man
mit den fremden Regierungen rechtmäßig über die Ermäßi
gung der Zölle verhandelte die der deutſchen Ausfuhr im
Wege ſtehen Dazu bedurfte es nicht erſt eines neuen
Tarifs Jnſoweit der alte Tarif Mängel zeigt hätten ſie
war man in der Hauptſache einig leicht beſeitigt werden
können Aber die deutſche Politik ſtellte alle Grundlagen
der bisherigen Han delsbeziehungen in Frage indem ſie die
Erhöhung der weſentlichſten deutſchen Zölle betrieb und bei
denjenigen Waren die für einzelne Staaten von ausſchlag
gebender Bedeutung ſind eine nachträgliche Ermäßigun
dieſer Zollſätze geſetzlich ausſchloß Dadurch war das Signa
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Maße daß die fremden Regierungen den einmal entfeſſelten
Strom kaum wieder in ſeine Ufer würden bannen können
ſelbſt wenn ſie es wollten Dank der Verſchärfung der
ſchutzzöllneriſchen Richtung durch das deutſche Beiſpiel iſt
die Zukunft der Handelsbeziehungen zum Auslande allent
halben ſo unſicher gewyrden wie ſie nie zuvor geweſen iſt
Und unter dieſer Unſccherheit hat das ganze Wirtſchafts
leben zu leiden Die Verheißung daß ſich mit der Annahme
des Zolltarifs die Zuverſicht wieder einſtellen werde hat
ſich als eitel erwieſen

Das zollpolitiſche Vorgehen der Regierung hat ſich als
fehlerhaft ſchon jetzt herausgeſtellt Aber ein noch viel
größerer Fehler würde es ſein wenn die Regierung die
beſtehenden Verträge kündigen würde bevor neue
Verträge abgeſchloſſen ſind Das würde für das wirt
ſchaftliche Leben Deutſchlands gerade zu verhängnis
volle Folgen haben Auf alle Fälle iſt die Fortdauer
der alten Verträge immer noch beſſer als der Zollkrieg
zu dem es ſicherlich kommen würde wenn die enorm hohen
Sätze des autonomen Zolltarifs gegenüber dem Ausland in
Kraft treten würden Die Kündigung der alten Handels
verträge vor dem Abſchluß neuer wäre ein Abderiten
ſtreich zu dem nur die blinde Eigenſchaft des ein
ſeitigſten Agrariertums raten kann

Wir haben die Hoffnung daß die Regierung wenn die
Jnterpellation nach Weihnachten zur Verhandlung kommt
dem agrariſchen Verlangen entſchieden entgegentreten wird
Als im Reichstag bei der Beralung des engliſchen Handels
proviſoriums der neugewählte antiſemitiſche Abgeordnete
Graf Raventlow ſich zum Dolmetſcher extrem ägrariſch
bündleriſcher Anſchauungen aufwarf hat Staatsſekretär
Graf Poſadowsky ihm eine ſcharfe Abfertigung zuteil
werden laſſen Sr hat ihm zu Gemüte geführt daß dieſe
handelspolitiſchen Fragen mit unendlich wehr Vorſicht
und Ruhe behandelt werden müſſen als es der Redner
getan habe wenn wir eine wirklich deutſchnationale Politik
treiben wollen und er hat mit unverkennbarer Spitze gegen
die antiſemitiſch agrariſchen er ausgeführt wir
müßten unerfahrene Waiſenknaben ſein wenn wir
ſo handeln wollten wie vom Redner vorgeſchlagen wurde
Die gleiche Entſchiedenheit würde auch gegenüber der Jnter
pellation der Konſervativen geboten ſein und wird hoffent

lich auch geübt werden oDeutſches Reich

Hof und Perſonalnachrichten
Am 13 d Mis ſtarb in Bonn der Berghauptmann und

Direktor des Bonner Kgl Oberbergamts Siegfried
v Ammon im Alter von 68 Jahren Der Reichsanzeiger
ſagt in einem Nachruf über ihn Jn allen ſeinen Stellungen
hat ſich v Ammon als tüchtiger Beamter bewährt weshalb er
auch noch kurz vor ſeinem Tode durch Verteihung des Roten
AdlerOrdens 2 Klaſſe mit Eichenlaub Allerböchſt ausgezeichnet
worden iſt Der Verſtorbene hat als Offizier an den Feldzügen
von 1866 und 1870,71 teilgenommen Dem Johanniterorden hat

zur allgemeinen Verſtärkung der ſchutzzöllne
riſchen Neigungen im Auslande gegeben in einem

Ein Schülerleben
Wer iſt denn nicht einſt Schüler geweſen Und wer hat

nicht das Ende der Lehrjahre herbeigeſehnt und dann
u r es waren doch eigentlich die ſchönſten Jahre

Und wer nun für Schüler noch ein Buch zu Weihnachtenſucht ein Buch bei dem ihm ſelbſt das vielleicht ſchon alt 9

ewordene Herz jung wird dem verſprechen wir er ſoll
eine Rechnung finden in dieſem Schülerleben

Es iſt uns eine wahre Freude noch vor Weihnachten
dem neueſten Buch Armin Steins des bekannten Halliſchen
Schriftſtellers bei ſeinem erſten Gang in die Welt ein Ge
leitswort zu ſchreiben
Friſch und herzerquickend und geiſtbildend iſt
ja alles was Armin Stein ſchreibt Aber dieſes Schüler
leben hat er doch wohl in beſonderem Sinne mit dem
Herzen geſchrieben Oder ſchaut uns nicht daraus das Bild
ſeiner Jugend anUnd dieſes Bild wie lebenswahr Nicht auf Gold
grund iſt es gemalt gewiß ein goldlauteres ein treues
deutſches Herz Aber auch die Jugendtorheiten Arnold
Strahls werden nicht verſchwiegen Und wenn etliche dumme
Streiche wie ſie ja zum Vorrecht ſolcher Bürſchlein gehören
erzählt werden ſo fehlt doch nie das Salz ſo daß die
jungen Leſer ſelbſt aus ſolchen Partien des Buchs ja ge

e aus ihnen unwillkürlich gute edle Anregungen davon
ragen

Von Herzen zu e das wird ſich hier bewähren
Vollends wenn die Budiſten der Franckeſchen Stiftungen

hinter das Buch geraten Sie werden finden daß ihre
Schalkereien ſchon vor 50 r im Schwange gingen
Vielleicht iſt manches äußerlich anders und beſſer geworden
Z B das Eſſen im großen Speiſeſaal Und die Waſſer

leitung beſorgt jetzt allen Stuben was wir dazumal in
bitterer Winterkälie drunten am dünnflüſſigen Röhrtrog be
zorgen mußten Und die armſeligen Talglichter ſind durch
Auerlicht verdrängt Aber wir gönnen es doch auch demmodernen Geſchleht daß ſich ihm das Wort bewähre das

min Stein n Motto ſetzt für ſeinen Arnold Strahl
Es iſt ein köſtlich Ding einem Manne daß er das och

in ſeiner Jugend trage

Aruold Strahl Ein Schülerleben von Armin Stein Leipzig

er als Rechtsritter angehört Das Andenken des Verſtorbenen
wird in hohen Ehren bleiben

Der Hamburger Senator Schemmann hat dem Senate
mitgeteilt daß er am 31 d M ſeln Amt als Senator nieder
legen werde Die Neuwahl eines Senators an Stelle Schemmanns
findet am 11 Januar n J ſtatt

Die wichtigſten Ergebniſſe der Einkommenſtenerveranſagung
für 1903

ſind dieſer Tage in der amtlichen Statiſt Korr mitgeteilt
worden Danach hat auch im letzten Jahre eine weſentliche Zu
nahme der einkommenſteuerpflichtigen Zenſiten ſtattgefunden
aber das ſteuerpflichtige Reineinkommen iſt verhältnis
mäßig nur ſehr wenig geſtiegen und die Einkommen
ſteuer ſogar um 2h4 Millionen Mark zurück
gegangen Es ſpiegelt ſich in dieſen Zablen die un günſtige
Wirtſchaftslage der letzten Jahre wieder von der beſonders
die beſſeren Einkommen ergriffen worden ſind Da letztere ſich
in rückläufiger Bewegung befinden hat bei dem progreſſiven
Charakter unſerer Einkommenſteuer trotz des vermehrten Ein
kommens der Steuerertrag zurückgehen müſſen was ſeit 1894
nicht mehr der Fall geweſen war

Die Geſamtzahl der Zenſiten mit mehr als 900 Mark
Einkommen betrug im Jahre 1903 3,897,792 gegen 3,762,047 im
Jahre 1902 3,649,188 J 1901 und 2,437,886 i J 1852 dem
erſten Jahre der neuen Einkommenſteuer ſie hat alſo im letzten
Jahre um 135,735 oder 3,6 v H und in Il Jahren um 59,9
v H zugenommen Die veranlagte Bevölkerung d i die Zahl
der Zenſiten mit Eiuſchluß ihrer Angehörigen bezifferte ſich im
Berichtsjahre auf 35,9 v H der Geſamtbevölkerung gegen 35,4
i J 1902 und zwar in den Städten 46,0 1902 44,9 und auf
dem Lande 28,1 28,1 v H Berückſichtigt man noch die auf
Grund der Fs 18 und 19 des Einkommenſteuergeſetzes Frel
geſtellten nebſt ihren Angehörigen ſo macht der Anteil der von
einem Einkommen von mehr als 900 M lebenden Perſonen
41,1 1902 40,3 v insbeſondere in den Städten 51,2 49,9
und auf dem Lande 33,2 33,0 v H der Geſamtbevölkerung
aus Das geſamte Reineinkommen der Zeuſiten betrug
i J 1903 9092 Millionen Mark gegen 9036 i J 1902 8854
i J 1901 und 5961 i J 1892 iſt alſo im letzten Jahre nur
um 53 Millionen Mark oder 06,6 v H geſtiegen während die
Zunahme i J 1902 noch 2,0 v H betragen hatte Dle
geſamte Einkommenſteuer hat i J 1903 186,358,311 Mbetragen gegen 188,837,843 i J 1902 186,888,684 i J 1901 und
124,842,248 i J 1892 ſo daß im letzten Jahre eine Abnahme um

478,532 M oder 1,3 v H ſtattgefunden hat An dieſer Abnahme
ſind aber die nichtphyſiſchen Perſonen Schuld deren ſteuer
pſlichtiges Einkommen von 476 guf 382 Millionen M und deren
Steuer von 18,64 auf 14,97 Millionen M zurückgegangen ſſt
ein Zeichen wie ſchwer die Erwerbsgeſellſchaften unter der Un
gunſt der wirtſchaftlichen Verhältniſſe gelitten haben Auf die
phyſiſchen Perſonen entfällt ein ſteuerpflichtiges Einkommen von
8709 Millionen Mark gegen 8560 i J 1902 Das Einkommen
der pbyſiſchen Perſonen das von 1899 zu 1900 um 583 Millionen
Mark und von 1900 zu 1901 um 535 Millionen M geſtiegen
war hat von 1901 zu 1902 nur eine Zunahme von 184 Millionen
und von 1902 zu 1903 ſogar nur eine ſolche von 149 Millionen
Mark erfahren Hierbet iſt noch zu berückſichtigen daß bei den
ſchwankenden Einnahmen die nach dem dreijährfgen Durchſchnktt
berechnet werden immer noch das ſehr günſtige Jahr 1900 zur
Berechnung gezogen iſt ſo daß bisher die durch die wirtſchaft
liche Depreſſion entſtandenen Mindereinnahmen in den Steuer
veranlagungen noch nicht voll zum Ausdruck gekommen ſind
Das Durchſchnittseinkommen der phyſiſchen Zenſiten hat feine
rückläufige Bewegung in verſtärktem Maße fortgeſetzt Jm

Ja dieſes Schülerleben wird für die Tauſende und
Abertauſende die einſt in den berühmten Franckeſchen Stif
tungen zu Halle an der Saale aus und eingingen ein
wahrhaft herzerfreuendes Geſchenk ſein denn es tritt darin

ihre eigene Jugend vor ſie hin und grüßt ſie mit
chelmenaugen und erzählt ihnen mit herzerfriſchendem
umor und doch je und je mit wehzitternder Stimme was

ſie ſelbſt einſt erlebt als ſie noch unter den beiden zur
Sonne emporſtrebenden Adlern Tag für Tag in die ge
weihten Räume der altehrwürdigen Lateiniſchen Haupt
ſchule einzogen um die klaſſiſche Weisheit von Cornelius
Nepos und Julius Cäſar an bis zu Sophokles und Tacitus
hin mit mehr oder weniger dürftigen Zügen in ſich einzu
ſaugen Faſt nichts von Oertlichkeiten und Perſönlichkeiten
iſt mit dem wirklichen Namen genannt aber jeder der einſt
auf dem langen Vorderhofe von den breiten Steinen
an bis zum Denkmal Auguſt Hermann Franckes in denZwiſchenſunden hinwandelte und h lich ſeinen Zwil
ling mit Schmalz dazu kaute findet ſich ſofort zurecht unter
all den angedeuteten Namen und Plätzen Gärten und Ge
bäuden Gar manche Lehrergeſtalt taucht aus dem Dämmer
jener Jugendtage vor uns empor ſo daß uns das AugeLucht wird vor Dankbarkeit während der heiße Grimm
längſt verwunden iſt der wohl im Schülergemüt aufloderte
wenn einem von dieſem oder jenem Herrn Präzeptor gar
ſo übel mitgeſpielt wurde woran doch der Herr Scholar
auch nicht immer ganz ohne Schuld warAber ob Vudiſt oder nicht man mag den Francke
ſchen Stiftungen in Halle noch ſo fern ſtehen dies iſt wirk
lich ein Buch für alle mit r Behagen werden
die bald luſtigen bald ernſten Geſchichten aus dieſem
Schülerleben auf jeden Leſer wirken

eimfahrt zu den erſten Weihnachtsferien bei bitterer
Kälte auf dem Bock des alten Omnibus und das Herz
warm in der jungen Bruſt O wie traulich blickſt du uns
an du gute alte aber noch ſo eiſenbahnarme Zeit
Dann gleich das nächſte Kapitel der brave Fritz Hain der
Meiſter im Saitenſpiel aber auch in Unbeholfenheit dem
man ſein Cello mit einem verborgenen Knoten feſt auf den
Rücken gebunden hat und der ſich nun nicht zu helfen weiß
und geht mit dieſem Zwillingsbruder ganz ſidel zu Bett
um natürlich auf der Vorderſeite ſeines werten Jch
liegend den gewohnten Bärenſchlaf zu tun An einen
befreienden Schnitt mit dem Taſchenmeſſer hatte der Braveempe Aus Kempes illußrierter Jugendbibliothek Jeder VandCVon und haleta gebunden 3 n nicht gedacht Und wieder die nächſte ſo Jang beginnende

und ſo tröſtlich ſchließende Erzählung wie der Arnold aus
einem furchtbaren Verdacht gerettet wird durch einen
Mitſchüler der nachmals ein berühmter dramatiſcher Dichter
geworden iſt und deſſen Name auch angedeutet wird Soll
ich noch die Schlacht am Schwarzen Meere erwähnen
Mit heißer Kampfesluſt wird der junge Nachwuchs dieſe
Schilderung eines wütenden Ringens zwiſchen der Prima
und Sekunda leſen

Aber wo ſollte man aufhören wenn man all der köſtlichen
Epiſoden gedenken wollte die unſer Arnold Strahl erlebt
hat Alte Budiſten aus jenen Tagen werden ſich oft
mit innigem Behagen oft mit lautem Lachen weiden an
den köſtlichen Geſchichten z B wenn ſchwarz auf weiß
der denkwürdige Abſchiedszuruf der Frau Jnſpektorin an
die Primaner zitiert wird Woaollen ſich S nich
noch n Aeppel inſtechen Auch bei dem Stücklein So
krates höre ich im Geiſt die alten Lateiner leiſe aufjauchzen
Zitterten doch ſo manchmal die Fenſter von dröhnendem
Beifallsgebrumm bei deinen Witzen oder wenn gar dein
eigentlicher Ehrenname im Cicero vorkam du guter alter
Profeſſor Sauerwein wie würdeſt du ſchmunzeln vor dieſem
a ſelungenen Konterfei Und dein unvergeßliches Töchter
ein

Ja ein ſonniger lenzhafter Humor liegt über dem ganzen
Buche man lebt es a a mit dies Schülerleben man
wird wieder jung dabei und für den zumal der wirklich mit dabei war löſt jeder kleine Abſchnitt eine ganze

Kette von fröhlichen Erinnerungen aus Und es weht doch
auch ein Hauch warmer F mmigkeit durch das Buch

a ein Abſchnitt rührt an dengrls iſt die u pitterv des Chriſtentums es iſt das Kapitel von dem tief
gehenden Einfluß den ein Religionslehrer wir irren wohl
nicht wenn wir an einen ſpäteren Miſſionsdirektor denken
durch ſeine lebenweckende Predigt auf die innere Entwick
lung des jungen Arnold Strahl ausgeübt hat Aber noch
eines ſoll unſerm Armin Stein herzlich gedankt ſein das
mit inniger Pietät gezeichnete Bild unſeres geliebten Lehrers
Althoff Das Herz wird euch heiß werden und das Auge
feucht beim dankbaren Gedenken ihr Genoſſen jener Tagel
Und wenn du ſelbſt es noch leſen könnteſt du allverehrter
Freund deiner Schüler es ſollte dir wie Sonnenglanz durch
dein altes Herz leuchten du haſt nicht vergeblich gelebt

Die Krone des Ganzen iſt aber doch wohl das leßte
Kapitel dieſes ſtällberedte ergreifende Drama Ein Doppel
ſiegl Wer ſo etwas für unſere Jugend ſchreibt des
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Z 1900 r es 2322 1901 2297 1902 2277 19083
es iſt alſo in drei Johren um 86 M zurückgegangen

Man erſieht hlerans deutlich was es mit dem ſogenannten
Verſchwinden des Miltelſtandes und der Zunahme des Beſitzes

in wenigen Händen auf ſich hat Noch deutlicher ergibt ſich
er ſtarke Einfluß der wirtſchaftlichen Depreſſion auf die beſſeren
inkommen wenn man die von über 3000 M von denen von

über 900 3000 M trennt Die Zahl der Zenſiten bis zu
3000 M iſt im letzten Jahre von 3,309,696 auf 3,433,488 alſo
um rund 124,000 oder 3,7 v die der Zenſiten mit über
3000 M Einkommen von 449,681 auf 461,696 alſo um 12,000
oder um 2,7 v H geſtiegen Während das Geſamteinkommen
der Zenſiten mit höchſtens 3000 M um 156 Millionen M ge
ſtiegen iſt iſt das der Zenſiten mit über 3000 M um
7 Millionen M zurückgegangen Das Durchſchnitts
einkommen der Zenſiten mit 900 5000 M betrug 1901
1347 1902 1348 und 1903 1344 iſt alſo nur wenig ge
ſunken während das der Zenſiten mit über 3000 M 1901 9291
1902 9118 und 1903 8866 M betragen hat alſo in zwei Jahren
um 425 M zurückgegangen iſt

Politiſches
Verſchiedene Blätlier wiſſen wieder einmal von einer

Amtsmüdigkeit des Grafen Poſadowskhy zu be
richten An der Berliuer Börſe und in ſonſt in dieſen Fragen
gut unterrichteten Kreiſen werde der Staatsſekretär des Jnnern
als Nachfolger des Herrn v Hanſemann in der Leitung
der Diskonto Geſellſchaft genannt Das temperamentvolle Auf
treten des Grafen Poſadowsky in der letzten Etatsdebatte des
Reichstages macht dieſe Kombinationen die vielleicht auf Aus
ſtreuungen der agrariſchen Gegner des Staatsſekretärs des
Junern zurückzuführen ſind wenig wahrſcheinlich

Jn diplomatiſchen Kreiſen verlautet dem V zufolge
daß der deutſche Botſchafter in Petersburg Graf
v Alvensleben demnächſt beabſichtige von ſeinem Poſten
an der Newa den er als Nachfolger des Fürſten Radolin ſeit
nunmehr faſt drei Jahren bekleidet zurückzutreten Unter den
Perſönlichkeiten welche als ſeine Nachfolger in Betracht gezogen
werden befindet ſich auch der derzeitige Botlſchaſter in Wien
General Graf Wedel weil man in maßgebenden Kreiſen den
Wunſch hegen ſoll das Deutſche Reich in Petersburg wieder
durch einen General vertreten zu ſehen

Jn der zweiten ſächſiſchen Kammer wollen konſervative
Abgeordnete einen Antrag auf Abänderung der Zuſammen
ſetzung der erſten Kammer ſtellen

Die Berl Pol Nachr ſchreiben Es verlautet daß
die Abſicht beſteht den Reden welche der Reichs
kanzler Graf Bülow bei der Etatsdebatte im Reichstage
gegen die Sozialdemokratie gehalten hat in ihrem
Wortlaute die weitmöglichſte Verbreitung zu geben Man

wird nicht daran zweifeln dürfen daß die zahlreichen Vereine
und Verbände im Deutſchen Reiche welche auf monarchiſchem
Boden ſtehen ſich an dieſer Verbreitung beteiligen werden
Jn Frankreich iſt es üblich markante Reden von Regiernngs
vertretern öffentlich anzuſchlagen Jn Deutſchlam dürſten die
Zeitungen das Nötige zur Verbreitung von parlamentariſchen
Reden tun So gelungen auch manches Witzwort des Kanzlers
war ſo bringen doch die Reden nicht viel Neues und der
Wunſch nach ihrer weiteſten Verbreitung riecht ſehr nach oſſiziöſer
Reklame für den Grafen Bülow

Volkswirtſchaftliches
Amerika hat in ſeinem Hochſchutzzollſyſtem die Wertzölle

eingeführt Deutſche Exporteure klagen nun ſchon ſeit langem
daß der Wert ihrer Waren überſchätzt wird Jetzt hat der Vot
ſchafter Speck v Sternburg hierüber beruhigende Ver
ſicherungen von der Regierung erhalten Nach dem New York
Herald konferierte Präſident Rooſevelt Staatsſekretär Shaw
und der deutſche Botſchafter Speck von Sternburg im Weißen
Haufe über die Vorſtellungen Deutſchlands gegen die Ueber
ſchätzung des Zollwertes einzelner deutſcherWaren Die beſtändige Beſchwerde der amerikaniſchen Schutz
zollliga die Einfuhrartikel würden zu niedrig abgeſchätzt hat die
jetzige Lage herbeigeführt Freiherr Speck von Sternburg be
merkte in gewiſſen Kreiſen herrſche die WVeinung daß gegen
dentſche Waren eine Differenzierung angewendet würde Staats
ſekretär Shaw erklärte die von den amerikaniſchen Konſuln im

Marktpreiſes Alle Nationen aber würden völlig gleich
behandelt er würde ß r dem deutſchen Konſul in
New York geſtattet würde die Tätlgkeit des New Yorker el
amtes in der Angelegen eit der Fakiuren einer kritiſchen Prü
ung zu unterziehen Auch Präſident Rooſevelt verſprach demſten den Zollbeſchwerden deutſcher Jmporteure möglichſte

Berückſichtigung zuteil werden zu laſſen Unterſtaatsſelretär
Armſtrong ſoll fortan mit dem deutſchen Generalkonſul
oder einem anderen Vertreter Deutſchlands im New Yorker
Zollamte die Abſchätzungen nachprüfen

Die Mißerfolge der durch ſtaatliche Subvention be
günſtigten land wirtſchaftlichen Genoſſenſchaften
und Kornlagerhäuſer mehren ſich in geradezu erſtaunlicher Weiſe
Am letzten Sonnabend hat die Pommerſche landwirt
ſchaftliche Genoſſenſchaft ihre Bilanz vom 30 Juni ver
öffentlicht die mit einem Verluſt von 203,031 M abſchließt
Dabei ſind auf Debitoren Konto nicht en als 3,093,134 M
verbucht Ebenſo ſchließt die Kornhausgenoſſenſchaft zu Bartb
ihr am 30 Juni endendes Geſchäftsjahr mit einem Verluſt von
5334 M ab Die Schulden der Genoſſen bei einer Genoſſen
zahl von 56 belaufen ſich auf 52,000 M die Reſerven be
tragen nur etwas über 16,000 W Lange wird dle Central
genoſſenſchaftskaſſe ſolche Defizitwirtſchaft der an ſie angeſchloſſenen
Genoſſenſchaftskaſſen nicht mit anſehen können

Nachdem alle Vorbereitungen beendet ſind iſt nunmehr in
Konſtantinopel die förmliche Uebertragung der Konzeſſion der
Bagdadbahn von der Anatoliſchen Bahngeſellſchaſt auf die
Sociélé der Bagdad Bahn erfolgt

Verwaltung und Rechtspflege
Der Bund der Jnduſtriellen hat in einer Eingabe

an den Juſtizminiſter um eine Beſeitigung der Prozeß
verſchleppungen gebeten Der Bund verweiſt auf einen
Prozeß den ein Bundesmitglied ſeit faſt ſieben Jahren zu
führen gezwungen war Der Bund iſt der Anſicht daß gewiſſe
Aenderungen der beſtehenden Prozeßgeſetze nicht zu umgehen
ſein werden z B eine Milderung des Anwaltszwanges
ein größeres Einwirkungsrecht des Richters auf die
Prozeßführung wie es früher bereits der Fall war um
die antomatiſche Abhängigkeit von dem Prozeßbetrieb der
Parteien zu beſeitigen eine Aenderung des S 141 der
damit das Gericht nicht nur das perſönliche Erſcheinen
der Parteien anordnen ſondern auch erzwingen kann eine
Neuordnung binſichtlich der Gerichtsferien Die Gegner
ſchaft gegen die Gerichtsferien ſei um ſo erklärlicher als eine
übermäßige Dauer der Prozeffe bereits chroniſch geworden ſei

Ausland angegebenen Preiſe ſeien lediglich Schätzungen des

Auskand
Graf Golnchotvsſfi über die auswärtigen

Beziehungen Oeſterreich Ungarns
Jm Ausſchuſſe der ungariſchen Delegation für auswärtige

Angelegenheiten gab heute Miniſter des Aeußern Graf
Goluchowski die übliche Auseinanderſetzung über die
auswärtige Lage Er gedachte zunächſt der Erneuerung des
Dreibundes und führte aus Die Bürgſchaſten dafür daß
der Fortbeſtand des Dreibundes unſere politiſchen Jntereſſen
auch in der Zukunſt vollauf zu gewährleiſten vermag ſind um ſo
höher anzuſchlagen als ſie bei einer gleichmäßigen Verteilung
von Rechten und Pflichten allen Teilen neben der Förderung
des erhabenen Friedenswerkes eine hinreichende Be
wegungsfreiheit einräumen um ihnen die nachdrückliche
Wahrnehmung und Vertretung ihrer ſpezifiſchen Jntereſſen zu
geſtatten Zwar fehlt es auch heute nicht an Widerſachern ſie
ſind aber vereinzelt und rekrutieren ſich hauptſächlich qus
Leuten die prinzipiell an allem Kritik üben oder Elementen
die vor keiner noch ſo albernen Erfindung zurückſchrecken um
ihrer planmäßigen Minierarbeit immer neue Nahrung zu ver
ſchaffen Verdienen aber ſolche Ausbrüche von Leidenſchaft keine
übermäßige Beachtüng ſo iſt es allerdings bedauerlich daß G
dieſen unverantwortlichen Widerſachern innerhalb unſeres
eigenen Gebietes öſters gleich unverantwortliche Elemente von
auswärts ſozuſagen in die Hände ſpielen Um ſo bedauerlicher
iſt dieſe Tatſache wenn derartige Maſchenſchaſten aus einem
Lande ſtammen mit dem wir wie mit Jtalien im engen
Friedens und Freundſchaftsbunde ſtehen

Der Miniſter wandte ſich dann der befriedigenden Aus
geſtaltung der freundſchaftlichen Beziehungen OeſterreichUngarns
zum ruſſiſchen Reiche zu die ſich allmählich vertiefen und
von denen eine Vermehrung der Friedensgarantien erwartet
werden dürfe Man dürfe hente wohl mit Genugtunng
konſtatieren daß die Hoffnungen welche an die Petersburger

Entente vom 1897 warſt heinen D e kenne nämlich da r icher Gruigt
zu einer Politik des Mißtranens und latenten Anfeindvorhanden ſel habe beiderſeits immer feſtere Wurzeln gefoßt e

Anſchließend an dieſe Erwägungen verbreitet ſich das Ezpoſs
über das Balkanproblem r Miniſter ſagt Zu aller
erſt wurde die Notwendigkeit erkannt einen anderen als den
bisherigen modus procedendi zu wählen die Beſchlußfaſſung über
die zu treffenden Maßnahmen dem ſchwerfälligen Apparat des
europäiſchen Konzerts zu entziehen und die Angelegenheit zu

weiten in die Hand zu nehmen auf Grund eines von den
ignatarmächten des Berliner Vertrages zu erwirkenden

Mandates Die Aufgabe war dann nicht leicht Von dem Be
ſtreben geleitet eine Reihe von Maßregeln bei der türkiſchen
Regierung durchzuſetzen die bei der gebotenen Schonung der
Lebensbedingungen des türkiſchen Reiches ernſte Garantien für
eine wirkliche und nachhaltige Beſſerung ihrer Lage bieten
mußte der Gedanke der Vereinigung der ſogenannten mace
doniſchen Wilajets zu einer autonomen Provinz mit einem
chriſtlichen Generalgonverneur an der Spitze aus dem Pro
gramm ausgeſchaltet werden einerſeits wegen des zu er
wartenden Widerſtandes des mohammedaniſchen Elements andrer
ſeits weil die Kraeg eines zweiten Oft Rumelien vor allem
zum Schaden der Türkei an deren Jntegrität wir unentwegt
feſthalten wie nicht minder zum Nachteil des Gleichgewichts
unter den Balkanſtaaten ausgeſchlagen hätte Um alſo den viel
fachen Uebelſtänden auf dem Gebiete des Stenerweſens der
Gendarmerle und Polizeiorganiſation der Befriedignug kultureller
Bedürfniſſe ſowie den beſtändigen Ausſchreitungen gegen die
Chriſten und der Willkür gewiſſenloſer Funktionäre zu ſeuern
wurden unſere Forderungen in einem Plan zufammengefaßt der
von den Signatarmächten gebilligt und vom Sultan zur Durch
führung ſanktioniert wurde Jn Konſtantinopel wo die Klugheit
und der politiſche Scharfblick des Sultans durch die Annahme
der Mürzſteger Beſchlüſſe über die vielfachen gegen unſere
Aktion gerichteten Jntriguen den Sieg davongetragen haben
wird man hoffentlich immer mehr zur Einſicht kommen daß wir
nicht als Feinde ſondern vielmehr als uneigennützige Freunde
der Türkei aufſtreten und daß es für ſie nicht von Nutzen
ſein kann unſere Aufgobe durch allerlei Quertreibereien zu er
ſchweren Möge man ſich davon in den Kreiſen der Pforte
ernſtlich Rechenſchaft geben ehe es zu ſpät wird und bevor ſich
aus dem gegenwärtigen Chaos Zuſtände entwickeln die dann
jede Rettung unmöglich machen Andererſeits darf man
ſich in Sofia nicht der Erkenntnis verſchließen daß die Haltung
der fürſtlichen Regierung gegenüber der revolutionären Be
wegung einer ſehr genauen und ſtrengen Ueberwachung unter
zogen wird und daß Bulgarien ſeinem Schickſal unbedingt über
laſſen werden würde wenn es nicht verſtände ſeine Politik
dem Willen der Mächte auzupaſſen und nicht alles
aufböte um ſelbſt den Verdacht einer ſtraſwürdigen Komplizität
an friedenſtörenden Machenſchäften von ſich fern zu halten

Der Miniſter gedenkt hierauf der jedem menſchlichen Gefühle
hohnſprechenden Tragödie im Belgrader Konagk
OeſterreichUngarn liegt die Pflicht ob das durch den fluch
würdigen Frevel tiefgeſchädigte Anſehen Serbiens zu heben und
die durch heftige Stürme außer Rand und Band gekommenen
innerpolitiſchen Verhältniſſe in ruhigere Bahnen und zu einer
normalen Entwicklung zurückzuleiten Es iſt zu hoffen daß
König Peter im geſunden Teile des ſerbiſchen Volkes eine
feſte Stütze zur Vollbringung dieſer regeneratoriſchen Arbeit
finden wird Wir werden jeden Fortſchritt in dieſer Hinſicht
mit um ſo aufrichtigerer Genngtunng begrüßen als er nur dann
real gedeihlich und dauerhaft ſein kann wenn das Nachbar
königreich ſeinen vielfachen politiſchen Jrrungen entſagt den
vollen Wert unſerer Freundſchaft erkennt und nicht etwa durch
die Duldung gehäſſiger in gewiſſen unveran wortlichen Kreiſen
üblich gewordener Ausfälle gegen die öſterreichiſchungariſche
Monarchie uns zwingt das Maß unſeres Entgegenkommens in
der Folge ſehr bedeutend einzuſchränken Mit allen Merkmalen
politiſcher Reife und kluger Beſonnenheit verhielten ſich den
jüngſten Balkanwirren gegenüber ſowohl Rumänien als

riechenland die beide dadurch ihren ſehr verdienten Ruf
als Elemente der Ruhe und Ordnung in den Angen Europas
neuerdings befeſtigt und ſich als verläßliche Stützen jenes großen
Friedenswerkes erwieſen haben dem wir in erfreulicher Ueber
einſtimmung mit allen Großmächten unſere beſten Kräfte zu
widmen bemüht ſind

Der Miniſter verweiſt ſodann darauf daß in allen Ländern
immer deutlicher das Beſtreben zum Vorſchein kommt die
Garantien des Friedens beſtändig zu vermehren und
das Hervortreten ſcharfer Gegerlätze im Wege ausgleichender
Ausſprache einzudämmen Der Miniſter gedenkt ſchließlich
des Hinſcheidens Leos XIII und betont das Veto Oeſter
reich Ungarns bei der Papſtwahl habe den Charakter

erwirbt ſich einen Gotteslohn und den Dank aller derer

die unſere Jugend lieben P Dls
Das köſtliche Buch Armin Steins hätte wohl beſſere d h

künſtleriſch gute Jlluſtrationen verdient Lieber keine Bilder als
ſage Feytem prächtig geſchriebenen Schülerleben beigegeben

ind D R

e 33c Aus dem Guchhandek S
S

Spiegelberg Prof Dr Geſchichte der s
e

Kunſt bis zum Hellenismus Mit 79 Abb 2 geb
in Leinen 3 M

In lebendiger Darſtellung verbunden mit ſehr reichem Vilder
ſchmnck will der Verfaſſer davon überzengen daß die Kunſt
das große Vermächtnis des Aegyptertums ge
weſen iſt weit mehr als die vielgerühmte Welsheit ünd
Lileratur des alten Nilvolkes indem er hier vor allem das
Schöne und Große in den gefundenen Schätzen vorſührt Die
Gruppiernng des reichen Stoffes nach den Epochen der Entwicklung
gewährt einen ſehr anſchanllchen Ueberölick

Sirzygowski Prof Dr Joſ Kleinaſien ein Neuland
der Kunſtgeſchichte Kirchenaufnahmen von J F
Crowfoot und E J Smirnov Mit 162 Abb 45
Jn Leinen geb 28 M

Der Verfaſſer gilt wohl unbeſtreitbar als einer der erſten
Antorltäten in Fragen der altchriſilichen Kunſt im Orient Es
iſt ein ungemein reichhaltiges Material das er uns hier vor
führt beſonders intereſſant für den Kunſthiſtoriker und klaſſiſchen
Archäviogen doch werden auch Architekten Theologen und
Orlentaliſten vlelerlel Anregnug in dem Werke finden

Soeben erſchienen im Verlag der J C Hinrichs
ſchen Buchhandlung in Leipzig

ver Waldo Emerſon Eſſays Ueberſeht von Dr Karl
Federn und Thora Weigand 3 Teile in einem
Bande Lnbd 2 eleg Geſchenkbd 3 M Mit einer
Studie Dr Karl Federns über Emerſon und dem Bilde
des letzteren
Aus Welt und Einſamkeit und andere Eſſays
Ueberſetzt von Sophie v Harbou Mit dem Bilde
Emerſons Lubd 1 eleg Geſchenkbd 2 M Halle
Hito Hendel

Dr Karl Federn iſt es zu danken daß Emerſon dieſer be
dentende Geiſt jetzt anch in Europa mehr bekannt geworden

Der amerlkanlſche Philo und Eihlker Emerſon gewlnnt inEnroya ſetzt erſt bärtelge u Der Kurwer

Wem unſere Zeit weh tnt der möge ihn leſen den Herman
Grimm den modernſten aller Schriſiſteller nennt und von dem
ein gelehrter Hindu ſagte er hätte vor Jahrtanſenden am Ufer
des Gonges das Licht des Tages erblicken müſſen

Dr Karl Federn
Dautes Göttliche Komödie Ueberſetzt und mit einem Vor

wort verſehen von B Carneri Mit einem Namen
regiſter und dem Vilde des Dichters Lnbd 2 eleg
Geſchenkbd 3 M Halle Otto Hendel

Kein Geringerer als Carneri iſt der Verfaſſer dieſer neueſten
vollſtändigen Ueberſetzung des unſterblichen Werkes Dante wird
nicht über Nacht überſetzt Wer ihn überſetzen will der muß mit
ihm ringen wie nur je ein Mann mit ſeinen Kunſtwerke ge
rungen hat Dle Vorzüge der Carneriſchen Verdentſchung die
anf den Reim verzlchtet und die Terzinenſorm in den ſortlanfenden
Quinar umgegoſſen hat liegen in ihrer lelcht verſtändlichen und
formvollendeten Sproche Carnerl ſucht Dante ſür weite Kreiſe
ſo anfnehmbar zu machen als es eben bei dieſem ſo gelehrten
Dichter der niemals ohne Mühe genoſſen werden kann möglich
iſt Für die breiteren Volksſchichten erſcheint Carneris Ueberſetzung
weit ſie ſich kreuer ans Original hält ohne ihm ſklaviſch zu ſolgen
die geeignetſte unter den allerneueſten

Camillo V Sujan in Die Zeit
Dante gewinnt bei dieſer Neberſetzung ſehr großes er wird

den Deutſchen auch in ihrer Sprache lesbar Carneris Ueber
ſetzung iſt ſo tren als es ihr Zweck zulößt und durch den glatten
Fluß ihrer Sprache wohl geeignet der Divina commedia in
welleſten Kreiſen nene Freunde zu gewinnen Lit Echo

Goethe Märchen und kleinere Erzählungen Aus
P und mit einem Vorwort verſehen von Hans

arſhall Mit dem Bilde des Dichters Leinenbd
75 Pf in eleg Geſchenkbd mit Goldſchnitt 1,50 M
Halle Otto Hendel

Ein anziehendes Bnuch das hler noch in letzter Stunde auf dem
Uterarlſchen Weihnachtsmarkte erſcheint Selbſt manchen, fagt
der Heransgeber in ſeiner Vorbemerkung mit Recht der ſeinen
Goethe zu kennen glaubt wird es überraſchen Goethe als
Märchendichter angeſprochen zu ſehen freilich ſind dieſe
Goetheſchen Märchen nicht Märchen im üblichen Sinne ſür die
Kinderſtube es ſind kleinere wenig brkannte Blumen voll elgen
artigen poetiſchen Reſzes ans Goethes Wundergarten ansgelöſt
aus den größeren Werken in denen ſie verſtrent ſind aber das
Büchleln zu dem ſie hier verelnigt ſt ein lterariſches Schatz
käſtlein voller Kleinode Der Vand enthäll Der neue Paris
Sankt Joſeph der Zweite Der Monn von funfzig Jahren
Dle wunderlichen Nachbarskinder Die neue Melnſine Das
Märchen Eine Geſpenſtergeſchichte Der ehrliche Prokurator

Ferdinand

Frauz Grillparzer Dramatiſche Meiſterwerke Enth
Ahnfrau Sappho Medea Der Traum ein Leben
r a dem der lügt Mit Einleitung von Hans
Marſhall und dem Bilde des Dichters Eleg Geſchenk
band mit Goldſchnitt 2 M Alle Grillparzer Dramen
auch in Einzelbändchen Leinenbd je 50 Pf Halle
Otto Hendel

Franz Grillparzer Selbſtbiog raphie Mit Einleitung
von Hans Marſhall und dem Bilde Grillparzers Lnbd
1 eleg Geſchenkbd mit Goldſchnitt 1,50 M Halle
Otto Hendel

Inder Reihe der neuen Grillparzer Ansgaben ſind die der Hendel
Blbliolhek beſonders ſchön und billig

Jedes Bändchen mit einem Bild geſchmückt und einer
knappen das Weſentliche gut heransarbeitenden Vorbemerkung

von Hans Marſhafl Frkf ZigMelchior Meyr Erzählungen aus dem RNies Mit
einer Vorbemerkung ugd dem Bilde des Dichters Inhalt
Ludwig und Annemarie Die Lehrersbraut Der
Sieg des Schwachen Ende gut alles gut Eleg
Geſchenkbd 2,50 auch in Einzelbändchen Lunbd je 50 Pf
bezw 75 Pf Halle Otto Hendel

Melchicor Meyr wird mit Recht der Klaſſiker der Dorf
novelle genannt Seine Stoffe ſind der ſchwäblſchen Heimat ent
nommen ſie ſind lebensechter als ſelbſt die Anerbochſchen Meyr
iſt mehr von derſelben Art wie ſeine Landelente deren Denken
und Tun er ſchildern will Hente wo wieder etwas Landluft durch
Kunſt und Literatur weht wirken dieſe idylliſchen Schildernngen
gegen die Schwüle großſtädtiſchen Geſellſchaſiölebens wahrhaſt

erquickend Wiener Franen ZigDie kernigen lebenswahren Geſtalten die Meyr in ſeiner
Sprache vor uns erſtehen läßt ſind Kabinetiſtücke der

orſnovelllſtik Frkf Fr ZigMaxim Gorki Von der Landſtraße Mein Reiſegefährte
und andere Novellen Der Vagabund 2c Deutſch von
Theo Kroczek Mit Einleitung und dem Bilde
Gorkis Jn zwei Leinenbänden je 1 oder in einem
eleg Geſchenkband 2,50 M Halle Otto Hendel

Gorki iſt der Repräſentant des Proletarigts in Schanuſplel
und Literainr und dieſer Sphäre deren Millen Gorki fo un

und original zeichnet gehören auch die Sujets dieſes
andes an

Deutſcher Zitatenſchatz Du deutſcher Zitate Redens
arten Schlagwörier 2c von D Haek Lnbd 75 Pf
eleg Geſchenkbd 1,50 M Halle Otto Hendel

e Veleſenheit und der Sammeiſleſß des Bearbellers ſind
bewundernswert Eln ausgezeichneter kleiner Büch mann

Wiſſen ſür Alle
Flammarion Camille Gott in der Natur Aus dem

Franzöſiſchen mit Genehmigung des Verfaſſers von
Theodor Fr Grigull it dem Bilde des Verfaſſers
und einer Vorbemerkung des Ueberſetzers Lnbd 1,50 M
eleg Geſchenkbd 2,50 M Halle Otto Hendel

Der berühmte Marsfſorſcher verſucht in dieſem felnem geiſtvollen
Werke einen neuen Gottesbegriſf anf den Grundiggen der modernen
Wiſſenſchaft anſzubonen Ein vorzügliches Buch und n
darin über Seele Geiſt und Körper zu leſen behält ſeinen Wert
für alle Zeit Weſſerm Mongtsheſtr
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eines Wunſches voer emer Warnung und ch ne einen Ein fach mit der Kalſerin Witwe Beſprechungen gebabt
z auf die Gültigkeit der einmal gelroffenen

weniger als jemals malerlelle Mittel zur
Geltung zu verſchaffen falls es dem Kardinalsko
eben ſollte von demſelben keine Notiz zu nehmen
ſchieden aber muß

Repräſentant einer polltiſchen Konſte
Eine Verhandlun

ahl n usden denn den Mächten die es erheben ſtehen dere geh

erfü ung um ihm
be noch immer

anz ent zurückgezogenesdie Behauptung zurückgewieſen werden als 8 in e
ob OeſterreichUngarn bei un des VetoRechtes als

ation aufgetreten wäre
oder ſelbſt ein Gedankenaustauſch über dieſen

gaben ſollte Dieſe Mitteilung wurde damals in Schangbai
vielf angezwelfelt Die Norih China Daily News be
hanpkkt aber jeßt wieder auf das beſtimmteſte der Mann ſei

nder Hauptſtadt er führe aber ein ſehr
n ſeitdem er gehört babe daß die fremde

J um ſeinen jetzigen Aufenthalt wiſſe Ein Mandarin
in Schanghai hat nun von einem Pelinger Freunde der im
Sommer 1900 zu der Umgebung des Prinzen Tuan gehörte

einen Brief b inGegenſtand hat niemals und mit niemandem ſiattgefunden Wir habe belenmen in dem geſagt wird die gaiſerin Witwe

haben im vollen Genuſſe unſerer Jnitiative und Entſchließungs
freihelt gehandelt ohne daß eine Anxegung dazu vön irgend
einer Seite ausgegangen wäre

Das Expoſé wurde mit allgemeinem lebhaften Beifall auf
genommen

Kaiſer Franz Joſef zu den Gegnern
der Reichseinheit

Freie Preſſe meldet Bei demDie Neue

gelegenheiten
Tſchechen im Keichsrate

Empfange
der Delegationen ſprach der Kaiſer ſich in auszeichnender Weiſe
über den Miniſterpräſidenten v Körber aus er ſtellte ſich
alſo in dem Zwiſte Körbers mit Ungarn auf die Seite Körbers
und der Rechte Oeſterreichs bei Beratung der gemeinſamen An

Der Kaiſer bedanerte die Stellungnahme der
und bemerkte im Geſpräch mit

ihren alten Freund von
November abermals empfangen
fahrungen die er machen mußte ſcheint Tuan derſelbe Prahl
bans geblieben zu ſein der er immer war Er bot der
Herrſcherin an er wolle wenn ſie ihm ſeinen Rang als Prinz
ſowie ſeine anderen Titel wieder verleihe die Ruſſen aus
der Mandſchurei vertreiben Zu dem Zweck könnte
er nach ſeiner Behauptung mit Leichtigkeit 20,000 ſeiner Boxer
trnppen zuſammenbringen ferner 26,000 Mongolen unter denen
er ſich bislang aufhalten mußte und 40,000 Mann von Tung
fuſiangs früherer Horde von Halbwilden aus Kanfu Dieſes
anmntige Geſindel von 80,000 ſogenannten Soldaten ſollte dann
durch 20,000 Bannertruppen die Tuan alle ergeben wären ver
ſtärkt werden Die Kaiſerin Witwe ſoll ſich ſehr über das
patriotiſche Anerbieten gefreut in der Sache jedoch eine aus
weichende Antwort gegeben haben da ſie erſt mit ihren Groß
würdenträgern darüber ratſchlagen müßte

der Boxerzeit her AnfanTrotz Wüer ſchlechten Er

mehreren Delegierten daß die Einheitlichkeit der Armee
aufrechterhalten bleibe Zu Kramarez äußerte der Kaiſer Mit

und zu demder Obſtruktion werden Sie nichts erreichen,
Kroaten Biankini Sie lärmen überall im Reichsrate und im

Landktage

Die Nenbewaffunng der öſterreichiſchen
Artillerie

Jm Vierer Ausſchuß der ungariſchen Delegalion der jetzt in
Wien tagt kam der Abg Ugron auf das Verhältnis zwiſchen
dem gemeinſamen Heere Oeſterreichs und Ungarns und den
bürgerlichen Elementen zu ſprechen Der Reichs Kriegs
miniſter bat aber die Erörterung der nationalen und
politiſchen Forderungen zu verſchieben bis die Zeit für ihre
gründliche Behandlung gekommen ſein würde und eine Aus
gleichung der beſtehenden Gegenſätze möglich ſei Der Miniſter
erörierte eingehend die Geſchützfrage und erklärte die Er
zeugung der Haubitze ſei im Zuge Die Rohre ſeien zum
größten Teil bereits hergeſtellt Die Herſtellung der übrigen
Beſtandteile würde der Privatinduſtrie übergeben Die Kriegs
verwaltung halte an Bronze feſt Wenn andere Armeen die
Bronze nicht annehmen ſo ſei dies ein Beweis daß ſie das
Geheimnis unſeres Erzeugungsverfahrens nicht kennen Bronze
ſei ebenſo dauerhaft wie Kruppſcher Nickelſtahl und ent
ſpreche allen Anforderungen Die ganze Angelegenheit ſei
ſprüchreif weshalb die Kriegsverwaltung von dem außer
ordentlichen Kredit von 38 Millionen jetzt 15 Mill in Anſpruch
nehme Lebhafte Zuſtimmung Miniſterpräſident Graf
Tisza erklärte er halte dafür daß die Delegation ebenfalls
die Armeefrage ſehr eingehend und ausführlich beraten ſolle
damit über alle wichtigen Momente Aufklärung und Beruhigung
egeben werde Doch halte er dies nicht bei der Votierunget Jndemnität für angezeigt Die Plenarſitzung der

ungariſchen Delegation zur Beratung des Budget
proviſorinms findet morgen nachmittag ſtatt

Jtalien und die Handelsverträge
Jn der Deputiertenkammer ſprach unter lebhafter Aufmerk

famkeit des Hauſes Miniſter des Aeußern Tittoni über die
Frage der Handelsverträge Er könne natürlich keine weit
gehenden Erklärungen abgeben da die Verhandlungen noch im
Gange ſeien Er müſſe ſich darauf beſchränken mitzuteilen daß
die Unterhändler nicht unterließen ſich alle wichtigen Geſichts
punkte zur Richtſchnur dienen zu laſſen er erkenne an daß es
nicht nützlich ſein würde jetzt ſchon einen Generaltarif auf
zuſtellen Die Regierung werde aber morgen eine Vorlage
einbringen die ſie für verſchiedene Eventualitäten ermächtige
zum Schutze der italieniſchen Jntereſſen entſprechende Maß
regeln zu treffen Er freue ſich erklären zu können daß die
Verhandlungen mit Deutſchland einen günſtigen Fort
gang nehmen und einen befriedigenden Abſchluß
erwarten laſſen Die Verhandlungen mit der Schweiz
würden eifrig in Angriff genommen er könne aber nicht ver
hehlen daß die Schwierigkeiten weder wenig zahlreich noch
geringſügig ſeien Bezüglich der Verhandlungen mit Oeſter
reich liege die Schwierigkeit in den Dingen ſelbſt auf beiden
Seiten aber ſei der gute Wille groß Man müſſe das Ver
trauen haben daß man im gemeinſamen Jntereſſe zu einer Ver
ſländigung gelange Der Miniſter verſichert ſchließlich in den
abzuſchließenden Verträgen werde auch das Recht der Arbeit
wirkſamen Sochutz finden wie auch ſchon Luzzatti mit ſo viel
Autorität es erklärt habe Lebhafte Zuſtimmung der Miniſter
wird von vielen Seiten beglückwünſcht Mit großer Mehrheit
ſtimmte dann das Haus noch der Vorlage betreffend Kon
verſion der 4hzprozentigen Rente durch Aufſtehen
und Sitzenbleiben zu die Entſcheidung über die Vorlage nach
Stimmenzahl ſoll morgen in geheimer Abſtimmung erfolgen

Letzte Agitationsreiſe Chamberlains
in der Provinz

Chamberlain ſchloß geſtern ſeinen Feldzug in der Provinz mit
einer Anſprache in einer in Leeds abgehaltenen zahlreich be
fuchten Verſammlung in der ihm ein außerordentlich begeiſterter
Empfang bereitet wurde Earl Fitz William der den Vorſitz
führte ſtellte Chamberlain als geſchäftsführenden Direktor von
John Bull and Company Limited hin Beifall Chamberlain
degann ſeine Ausführungen mit der Erklärung daß der Frei
handel kein unumſtößlicher Lehrſatz ſei und fragte ob
es überhaupt eine Einrichtung in dieſer Welt gebe die nicht
Rach ſechzig Jahren einer Nachprüfung bedürſe

Die Republik Pauamg
Die Regierung von Pangama iſt geneigt nachdem England

und Holland hiervon ihre Anerkennung der Republik abhängig
gemacht haben ein Drittel der Summe die es für den e

mit der
ſche Gläubiger ver

von Amerika erhält an Kolumbien re jedo
edingung daß ſie nur für ausländwendet wird v

Der Führer der Boxerbanden Prinz Tuan
ſoll ſich angeblich dem mit China abgeſchloſſenen Friedens
vertrag zuwider in Peking herumtreiben und ſogar mit dem

Schon vor einigen
Schangha anf eine Angate ber ger t Choiſn Band die

a Nort na Daonnch Prid a aus ſeiner etenſpanden r v welche 10 Jahre ununterbrochen bei der gleichen Herrſchaft
ehr

ofe noch Beziehungen unterhalten
Monaten mache

aufmerkfam wonach Prinz Terbannung heimlich nage Peking zurückgekehrt ſein und m

ilsner Bier

Schweiz
Der Notionalrat genehmigte den Simplonvertrag mit
Jtalien mit 98 Ken 35 Stimmen Der Vertrag iſt damit auch
von ſeiten der Schweiz ratifiziert

Der goldene Honntag R X
ſteht dem Geſchäftsmanne jetzt unmittelbar bevor Es
iſt gewiß das Beſtreben eines jeden Kaufmannes an
dieſem Tage einen beſonders großen Umſatz und damit
einen entſprechenden Gewinn zu erzielen Die Erfahrung
lehrt aber und es wird auch genügend durch die Tatſache
bewieſen daß der moderne Kaufmann ohne eine ge
ſchickte Reklame nicht annähernd den Umſatz erzielt
den er ſich mit ihrer Hilfe verſchafft Die Reklame iſt
die TCriebkraft im Geſchäftsleben

Durch auffallende Anzeigen
in einer bei dem kaufkräftigen Publikum verbreiteten
großen Tageszeitung lenken Sie die Aufmerkſamkeit des
Publikums auf Jhr Geſchäft und man kommt und
kauft Liegt Jhnen daran noch in den letzten Tagen
vor dem Feſte einen recht großen Zuſpruch ſeitens des
kaufluſtigen Publikums zu erhalten ſo iſt es für Sie
erforderlich in einer großen Tageszeitung Jhre Geſchäfts
empfehlungen plazieren zu laſſen

In der Saale Seitung x
finden die Weihnachtsanzeigen zweckmäßigſte Ver
breitung und kommen ſtets zur Geltung weil ſie
wirkungsvoll geſetzt und überſichtlich arrangiert unbedingt
geleſen werden Bei dem jetzt bedeutend vermehrten
Eingang der Inſerate iſt es natürlich zweckmäßig die
Anzeigen möglichſt frühzeitig aufzugeben denn nur dann
können beſondere Wünſche der Jnſerenten tunlichſt Be
rückſichtigung finden

Provinzialnachrichten

Hettſtedt 16 Dez Renovation der St Jakobi
kirche Jn der letzten gemeinſchaftlichen Sitzung des Ge
meinde Kirchenrates und der Gemeinde Vertretung wurde nach
dem Hettſt Wochenbl, beſchloſſen die Renovierungsarbeiten
an unſerer altehrwürdigen St Jakobikirche die ausſchließlich
der elektriſchen Beleuchtungsanlage auf 61,000 M veranſchlagt
worden ſind ſowohl im Projeft als in der Ausführung Herrn
Kgl Baurgt March in Charlottenburg zu übertragen Zur
Nenanſchaffung einer Orgel für die unſer Mitbürger Herr
Kaufmann Adolf Schäfer 15,000 Mark geſchenkt bat würde
beſchloſſen von den ſechs bedeutendſten Orgelbaufirmen Offerten
einzufordern

Bitterfeld 17 Dez Fern der Heimat verunglückt
Ein Sohn des Lokomotivführers Schieler hier der 26jährige
Friedrich Schieler welcher in Deutſch Südweſtafrika als
Lokomotivbeamter tätig war iſt wie ſeinen Eltern von dort
telegraphiſch gemeldet wurde bei der Entgleiſung eines Eiſen
bahnzuges getötet worden Die Entgleiſung wurde durch Unter
ſpülung des Eiſenbahndammes herbeigeführt

D Magdeburg 17 Dez Die Kunſtgewerbe und
Handw cher hat in den Räumen des Hanptſchulge
bäudes Brandenburgerſtraße Nr 10 und in den Klaſſen 2 und
3 der Referveſchule Brandenburgerſtraße Nr 8 eine Ausſtellung
von Schülerarbeiten veranſtaltet die Freitag den 18 bis
Sonntag den 28 d von 4 Uhr allgemeinem Beſuche
offen ſtehen wird Die Ausſtellung umfaßt die Arbeiten der
Kunſt und Handwerkerſchule vom Sommerhalbjahr 1901 bis
Sommerhalbjahr 1903 und außerdem die Arbeiten der mit der
Anſtalt verbundenen Schüler Zeichenklaſſen

K Erfurt 16 Dez Statiſtiſches auf dem Gebiete
der Jmkerei Getreues Geſinde Jm Jahre 1903
wurden von den zu dem blenenwirtſchaſtlichen Hauptverein der
Provinz Sachſen Thüringiſchen Staaten und Anhalt gehörendenBezirksvereinen in Summa 7185 Bienenvölter behufs aftpflicht
verſicherung angemeldet Die meiſten hat der Erfurter Bienen
züchterverein dem 99 Mitglieder angehören nämlich 939 Völker
Die Jmker ſind gegen alle Erſatzanſprüche welche gegen ſie in
der Eigenſchaft als Wrkbef von Bienen infolge Tötung Körper
rn oder Geſundheitsſchädigung der Menſchen erhoben
werden können bei der Thuringia verſichert Die Jahres
prämie beträgt pro Bienenvolk 5 Pfg Die Verteilung von

rämien an treues Geſinde wurde heute im Stadtverordneten
itzungsſaale des Rathanſes in Gegenwart der betreffenden

Kommiſſionsmitglieder durch Herrn Stadtrat Kuppelmann vor
genommen Es erhielten 16 weibliche und 2 männliche Dienſt

in Dienſt ſtehen je 75 M

von Anton Dreher

Erfurt 16 Dez Einen vriginetlen enennt förderte vor der
andgerichts die Frau eines F

geladen war r Mein Mann muß Wurſt machen und kann
nicht kommen p S die Frau heraus Doch der Gerichtshof
verſtand keinen Spaß ſondern belegte den ansgeblieb

Wurſtmacher mit einer Ordnungsſtrafe in Höhe von 20 M

Schlenſingen 16 Dez Nächtliche rUnterneubrunn ſind ſeit längerer Zeit nachts und regelmäſg
in den Nächten vom Sonnabend zum Sonntag richtige
Dummejungenſtreiche ausgeführt worden ohne daß es gelang die

Täter zu ermitteln Es r r eingeworfenRäder von den Wagen geholt agenteile und Körbe in die
Schleuſe geworfen kurz aller mögliche Schabernack ausgeführt
Nun endlich iſt es dem dort ſtationierten Gendarmen gelungen
die Täter zu ermitteln Aber es ſind keine dummen Jungen
wie man allgemein annahm ſondern zwei verheiratete Eiſen
bahnbeamte Die beiden führen regelmäßig am Sonnabend mit
dem letzten Zuge der in Unterneubrunn liegen bleibt und am
nächſten Morgen erſt wieder nach Eisfeld zurückfährt Und
allemal in dieſer Nacht haben ſie den Ulik ausgeführt der ihnen
nun nachdem ſie auf friſcher Tat ertappt teyer zu ſtehen
iommen wird

a Vom Vrocken 16 Dez Witterungsbericht Seit
Abſendung des letzten Berlchts herrſchte anf dem Brockengipfel
dichter Nebel einige geſtern angeckommene Tonriſten wären
beinahe einige Schritle vom Hauſe wieder umgekehrt da ſie
glaubten ſich verlaufen zu haben Die Temperatur hielt ſich
zwiſchen 29 und 49 C Die Schneedecke behält auf dem
Brockenplateau ihre konſtante Dicke von ungefähr 35 em worauf
am Montag noch 1em Nenſchnee gefallen iſt Durch das Tau
wetler und das beſtändige Nebelrieſeln iſt die Schneeoberfläche
nachgerade ſo glatt geworden daß der Schneeſchuhläufer die
größte Vorſicht namentlich beim Abfahren anwenden muß Das
Barometer hält ſich ſeit nahezu zwei Tagen auf konſtanter Höhe
ſo daß wir daraus für die kommende Witternng keine Schlüſſe
ziehen können wenn nicht der nach Südoſt umdrehende Wind
nach alter Erfahrung Aufheiterung erwarten ließe Nachdruck
auch auszugsweiſe verboten

trafk desu welcher als dine

S

Ordensverleih ungen Verliehen wurde Dem Kreisarzt Me
dizinahat Dr Heydloff zu Erſurt der Rote Adler Orden vierter Klaſſe
dem Vahnmeiſter Hermann Stehr zu Jävenitz im Kreiſe Cardelegen der
Königliche Kronen Orden vierter Klaſſe

Brannſchweig 16 Dez VVermehrungder Notariate
abgelehnt Vor einiger Zeit hatten nach der Landesztg
eine Anzahl Rechtsanwälte ſich an das berzogliche Stagats
miniſterium mit einer Eingabe gewandt in der gebeten wurde
die ſeit längerer Zeit feſtſtehende Zahl der Notariate im
Herzogtum der geſtiegenen Bevölkerungézahl entſprechend zu
erhöhen Dieſes Erſuchen iſt jeht abgelehnt worden mit der
Begründung daß ein Bedürfnis zu der Vermehrnng nicht an
erkannt werden könne

Weiwar 15 Dez Das Glück der Großherzogin
Verbhaftung Bei der Verloſung des Thüringer Ans
ſtellungsvereins bildender Künſtler fiel der Hanptgewinn auf ein
von der Frau Großherzogin erworbenes Los Unſere Polizei
verhaftete eine Erfurter Ladendiebin die in etwa 17 hieſigen
Geſchäften Waren im Werte von über 100 M geſtohlen hatte
Durch ihr elegantes Auftreten verſtand ſie es in allen möglichen
Geſchäften während ſie etwas kaufen wollte Waren zu ſtehlen
Bei der Hausſuchung fand man ein ganzes Warenlager von
Decken Schnittwaren Arrak uſw vor Sie war auch äut
1 Dezember hier und wird auch damals mehrere Geſchäftsleuke
geprellt haben

Jenag 16 Dez ſReorganiſationsbeſtrebungen ſo
ſchreibt das Jenaiſche Volksblatt ſind unter der hieſigen
nichtinkorporierten Studentenſchaft im Gange Zur
Propagierung der freiſtudentlichen Jdeen hielt etud jur Riebl
aus ien einen Vortrag über das Thema Der deutſe
Student was er war was er iſt und was er ſein ſollte D
Vortrag gipfelte in einem Appell an die nicht farbentragenden
Studenten ſich in der Finkenſchaft zuſammenzuſchließen und von
dieſem freien Boden aus die Studentenſchaft auf eine moderne
Grundlage zu bringen ſie mit neuen Jdeen zu erfüllen und ihr
die Achtung der übrigen Bevölkerungskreiſe zurückznerobern

K Nendietendorf 16 Dez lLandwirtſchaftliches Jn
der im Fürſtenhoſ bei Frienſtedt am Sonntag ſtattgefundenen
Verſammlung des land wirtſchaftlichen Vereins Erfurter Berg
kreis erklärten ſich zahlreiche Landwirte zur Entgegennahme von
Saatgut welches die Landwirtſchaftskammer der Provinz Sachſen
gratis zu Probezwecken liefert bereit Die Betreffenden haben
dann über die Ernteergebniſſe zu berichten Ferner wurde die
Stiftung eines Preiſes für die vom Verbande der Geflügel

zu veranſtaltende große Geflügelzuchtausſtellung in Erfurt be
ſchloſſen

Eiſenach 16 Dez Wald bahn Der Abfubr von Ni
und Brennholz ſtellen ſich in unſeren ſchluchtenreichen Waldungen
an manchen Forſtorten derartige Schwierigkeiten entgegen daß
eine rationelle Verwertung desſelben faſt unmöglich iſt Jn
hieſigen Forſtkreiſen iſt man daher dem Gedanken näher ge
treten dieſem Uebelſtande durch Anlegung einer Waldbahn zu
ſteuern Mit der Herſtellung derſelben iſt am heutigen Tage
begonnen worden Sie wird an der Ausmündung der durch
ihre romantiſche Schönheiten in Touriſtenkreiſen weitberühmten
Landgrafenſchlucht in das Mariental ihren Anfang nehmen und
nach 3 Km Länge unterhalb der zur Hohenſonne führenden
Weinſtraße in dichtem Waldbeſtand ihr Ende erreichen

Greiz 16 Dez Auf ſchredckliche Art entleibt bat
ſich hier der wohlſituierte 34 Jahre alte Kaufmann Löffle
Wahrſcheinlich in einem Anfall von Verfolgungswahn trank er
Salzſäure und ſtarb nach drei Stunden unter den gräßlichſten
Schmerzen

Zwickau 16 Dez Die älteſten Anufzeichn n
von Luthers Hand Das älteſte uns erhaltene Schriftſt
von Luthers Hand findet ſich in der hieſigen Ratsſchulbibliothe
die überhaupt reiche literariſche Schätze aus der Reformations
zeit aufzuweiſen hat Dort finden ſich auf dem Titelblatt vo
Augnuſtins opuecula von Luthers Hand die Worte Der ſelige
Auguſtin ſtirbt i J des Herrn 433 und iſt jetzt nämlich 1509
tot bei 1076 Jahren in lateiniſcher Sprache aufſgezeichnet
Dann folgt der Zeit nach eine von der Königl Bibliothek in
Dresden aufbewahrte Quittung des Reformators vom 9 Oktober
1512 über die z Beſtreitung der Promovationskoſten ihm vom
Kurfürſten Friedrich dem Weiſen gewährten 50 Gulden Die
nächſtfolgende Originalhandſchriſt Luthers ſind Jnterlineargloſſen
und Randbemerkungen in einem für die Benußung in den Vor
leſungen hergeſtellten Pſalterdruck der ſich auf der Wolfen
bütteler Bibliothek befindet

Die Familientafel
am Weihnachtsfeiertag wird zu elner beſonders feſtlichen und
gennßreichen wenn man ſie durch eine oder mehrere Flaſchen
Kupferberg Gold verſchönt Desbalb iſt Kupferberg Gold
das ſinunreichſte und praktiſchſte Wersnachis
Geſchenk

Micheloh Böhmey empfiehlt in vorzüglicher Qualität in Gebinden Jlaſchen und Syphon
aD Lehmer Halle a S

Uanpt Kontor Lager un Vier uereien mit direktem
eisguſchlus Landöbergerilra eriſprecher

NB Prelsliſten zu meinen div Bieren

II Kontor Bölbergaſſe 2 Fernſprecher 288
an der Großen Ulrichſtraßend in e eääänr zu haben und werden auf Wünſch franko zugeſandt

züchtervereine der Provinz Sachſen am 5 6 und 7 März 1966
m
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Man verlange Prospekte von der nächstgelegenen Grammophon Verkaufsstelle welche wir auf Wunsch gern nachweisen
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